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                                 Der Fraktionsvorsitzende 

 
 
CDU-Fraktion, Gartenstraße 40, 61239 Ober-Mörlen 
 

03.06.2011 

An den 

Vorsitzenden der Gemeindevertretung 

Herrn Gerd-Christian von Schäffer-Bernstein 

 

 

Antrag: Stellungnahme und Handlungsoptionen der Gemeinde zur Dokumentation der Ar-

beiterwohlfahrt (AWO) „Mit Senioren unterwegs auf Ober-Mörlens Straßen“ 

 

 

Sehr geehrter Herr von Schäffer-Bernstein, 

 

die Arbeiterwohlfahrt (AWO) Ober-Mörlen hat dem Gemeindevorstand und den in der Gemeinde-

vertretung vertretenen Parteien eine beeindruckende Dokumentation „Mit Senioren unterwegs auf 

Ober-Mörlens Straßen“ übergeben. 

Die auch mit Bildern unterlegten Beispiele zeigen, dass es an vielen Stellen in unserer Gemeinde zu 

Problemen bei der Mobilität, insbesondere für ältere Menschen mit Rollstuhl oder Rollator kommt. 

Viele der angesprochenen Probleme lassen sich sehr leicht und ohne größeren Kostenaufwand be-

seitigen, andere können nur längerfristig gelöst werden. In jedem Fall aber ist Handlungsbedarf 

gegeben, zumal die aufgeführten Punkte konkret und nachvollziehbar erscheinen. 

 

Daher bittet die CDU-Fraktion für die nächste Sitzung der Gemeindevertretung darum, den folgen-

den Antrag auf die Tagesordnung zu nehmen: 

 

1. Der Gemeindevorstand veranlasst eine Stellungnahme zu den Einzelpunkten der Dokumenta-

tion der AWO „Mit Senioren unterwegs auf Ober-Mörlens Straßen“. Daraus sollte hervor-

gehen, wie der Gemeindevorstand die einzelnen, aufgeführten Verbesserungsbedarfe ein-

schätzt und welche Handlungsoptionen und -notwendigkeiten er kurz- oder langfristig sieht.  
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2. Aufgeführte Problemstellungen, die kurzfristig und relativ kostenneutral erledigt werden 

können, sind klar zu benennen. Dabei ist anzugeben, in welcher Zeitschiene eine Erledigung 

vorgesehen ist. 

3. Die Stellungnahme des Gemeindevorstands ist der Gemeindevertretung bis spätestens zur 

Sitzung der Gemeindevertretung am 10. November 2011 vorzulegen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Jan Weckler 

Fraktionsvorsitzender 


